
Mi, 28.02.24, 18.15-19.45 

VHS RaSpi, Raum 240 

Mi, 20.03.24, 18.15-19.45 

VHS RaSpi, Raum 240 

Di, 16.04.24, 18.15-19.45 

VHS Brackwede, 
Amtsgebäude, Raum 4 

Mi, 17.04.24, 18.15 – 19.45  

VHS Dornberg, 
Bürgerzentrum, Großer Raum 

Di, 23.04.24, 18.15 – 19.45 

VHS RaSpi, Raum 240 

 

Referent 
Nina Baumann, Betreuungsverein 
der GfS 

Referent  
Thomas Ehnis, SKM Bielefeld 
e. V. 

Referent 
Marco Möller, AWO 
Betreuungsverein 

Referent 
Wolfgang David, Verein für 
Betreuungen 

Referent 
Wolfgang David, Verein für 
Betreuungen 

 

Thema 
Das Betreuungsrecht - Einführung 
in die Aufgaben und Pflichten 
eines ehrenamtlichen rechtlichen 
Betreuers 

Thema: 
Rechtliche Betreuung-Ein 
Ehrenamt für Sie? 

Thema 
Das Betreuungsrecht - Einführung 
in die Aufgaben und Pflichten 
eines ehrenamtlichen rechtlichen 
Betreuers 

Thema 
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Thema 
Rechtliche Betreuung-Ein 
Ehrenamt für Sie? 

 

Teilnehmeranzahl geschätzt: Teilnehmerzahl geschätzt: 10 Teilnehmeranzahl geschätzt: Teilnehmeranzahl geschätzt:  Teilnehmeranzahl geschätzt:   

Technikanforderung:  Technikanforderung: 
Smartboard 

Technikanforderung:  Technikanforderung:  Technikanforderung:   

Inhaltsbeschreibung 
Geistig, körperlich und seelisch behinderte 
Menschen sowie psychisch erkrankte 
Menschen sind bei der Bewältigung ihrer 
persönlichen Angelegenheiten oft auch auf 
die Hilfe einer/s rechtlichen 
Betreuerin/rechtlichen Betreuers 
angewiesen. In der Veranstaltung werden 
die Grundzüge des Betreuungsrechtes 
dargestellt, auf Rechte und Pflichten des 
Betreuers hingewiesen und die 
Aufgabenwahrnehmung in den 
Aufgabenkreisen einer rechtlichen 
Betreuung näher erläutert. Die 
Veranstaltung richtet sich an Ehrenamtliche 
und interessierte Personen, die eine 
rechtliche Betreuung übernommen haben 
bzw. eine Betreuung übernehmen möchten 

Inhaltsbeschreibung  
Die Übernahme einer rechtlichen 
Betreuung stellt im Vergleich zu anderen 
Ehrenämtern besondere Anforderungen 
an den Interessenten. Betreuungsvereine 
stehen hier unterstützend zur Seite. 
Welcher Voraussetzungen bedarf es 
überhaupt, eine rechtliche Betreuung zu 
übernehmen? Welche Pflichten habe ich 
gegenüber dem Betreuten und dem 
Amtsgericht? Welche Aufgaben erwarten 
mich und welchen Zeitaufwand muss ich 
einplanen? Die Veranstaltung richtet sich 
an sozial engagierte Bürger und 
Angehörige, die eine rechtliche Betreuung 
übernehmen wollen oder bereits 
übernommen haben. Sie bietet einen 
Überblick über diese vielfältige und 
verantwortungsvolle Aufgabe. 

Inhaltsbeschreibung 
Geistig, körperlich und seelisch behinderte 
Menschen sowie psychisch erkrankte 
Menschen sind bei der Bewältigung ihrer 
persönlichen Angelegenheiten oft auch auf 
die Hilfe einer/s rechtlichen 
Betreuerin/rechtlichen Betreuers 
angewiesen. In der Veranstaltung werden 
die Grundzüge des Betreuungsrechtes 
dargestellt, auf Rechte und Pflichten des 
Betreuers hingewiesen und die 
Aufgabenwahrnehmung in den 
Aufgabenkreisen einer rechtlichen 
Betreuung näher erläutert. Die 
Veranstaltung richtet sich an Ehrenamtliche 
und interessierte Personen, die eine 
rechtliche Betreuung übernommen haben 
bzw. eine Betreuung übernehmen möchten 

Inhaltsbeschreibung 
Jeder Mensch kann in eine Situation 
geraten, in der er oder sie  
durch Unfall, Alter oder Krankheit 
nicht mehr in der Lage ist, wichtige 
Dinge selbst zu entscheiden.  
Deshalb ist es besonders wichtig 
rechtzeitig Vorsorge zu treffen.  
Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfügungen stehen heute 
als Vorsorgemöglichkeiten zur 
Verfügung 

Inhaltsbeschreibung 
Die Übernahme einer rechtlichen 
Betreuung stellt im Vergleich zu anderen 
Ehrenämtern besondere Anforderungen 
an den Interessenten. Betreuungsvereine 
stehen hier unterstützend zur Seite. 
Welcher Voraussetzungen bedarf es 
überhaupt, eine rechtliche Betreuung zu 
übernehmen? Welche Pflichten habe ich 
gegenüber dem Betreuten und dem 
Amtsgericht? Welche Aufgaben erwarten 
mich und welchen Zeitaufwand muss ich 
einplanen? Die Veranstaltung richtet sich 
an sozial engagierte Bürger und 
Angehörige, die eine rechtliche Betreuung 
übernehmen wollen oder bereits 
übernommen haben. Sie bietet einen 
Überblick über diese vielfältige und 
verantwortungsvolle Aufgabe. 

 



Di, 23.04.23, 18.15-19.45 

VHS Stieghorst, Fr. Wilhelm 
Murnau Gesamtschule, Haus 
2, Forum 

Di, 14.05.24, 18.15 – 19.45  

VHS Senne, Neues 
Ortszentrum, Senne-Saal, 
Senner Markt 1 

Di, 14.05.24, 18.15-19.45 

VHS RaSpi, Raum 240 

Di, 04.06.24, 18.15-19.45 

VHS Heepen, Alte Vogtei, Meyer-
zu-Heepen-Raum 

Mi, 05.06.24, 18.15-19.45 

VHS RaSpi, Raum 240 

 

Referent 
Nina Baumann, Betreuungsverein 
der GfS 

Referent 
Thomas Ehnis, SKM Bielefeld 
e. V. 

Referent 
Wolfgang David, Verein für 
Betreuungen 

Referent 
Marco Möller, AWO 
Betreuungsverein 

Referent 
Marco Schütte, Betreuungsverein 
der GfS 

 

Thema 
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Thema 
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Thema 
Rechtliche Betreuung-Ein 
Ehrenamt für Sie? 

Thema: 
Private Vorsorgemöglichkeiten 
und das Ehegatten-
vertretungsrecht – Ein Überblick 

Thema 
Unterstützte 
Entscheidungsfindung-eine 
wichtige Methode der 
Betreuungsrechtsreform 

 

Teilnehmeranzahl geschätzt:  Teilnehmerzahl geschätzt:  Teilnehmeranzahl geschätzt:  Teilnehmeranzahl geschätzt: 10 Teilnehmerzahl geschätzt:   

Technikanforderung:  Technikanforderung: Technikanforderung: Technikanforderung:  Technikanforderung:  

Inhaltsbeschreibung 
 
Jeder Mensch kann in eine Situation 
geraten, in der er oder sie  
durch Unfall, Alter oder Krankheit 
nicht mehr in der Lage ist, wichtige 
Dinge selbst zu entscheiden.  
Deshalb ist es besonders wichtig 
rechtzeitig Vorsorge zu treffen.  
Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfügungen stehen 
heute als Vorsorgemöglichkeiten zur 
Verfügung 

Inhaltsbeschreibung 
Jeder Mensch kann in eine Situation 
geraten, in der er oder sie  
durch Unfall, Alter oder Krankheit 
nicht mehr in der Lage ist, wichtige 
Dinge selbst zu entscheiden.  
Deshalb ist es besonders wichtig 
rechtzeitig Vorsorge zu treffen.  
Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfügungen stehen heute 
als Vorsorgemöglichkeiten zur 
Verfügung 

Inhaltsbeschreibung 
Die Übernahme einer rechtlichen 
Betreuung stellt im Vergleich zu anderen 
Ehrenämtern besondere Anforderungen 
an den Interessenten. Betreuungsvereine 
stehen hier unterstützend zur Seite. 
Welcher Voraussetzungen bedarf es 
überhaupt, eine rechtliche Betreuung zu 
übernehmen? Welche Pflichten habe ich 
gegenüber dem Betreuten und dem 
Amtsgericht? Welche Aufgaben erwarten 
mich und welchen Zeitaufwand muss ich 
einplanen? Die Veranstaltung richtet sich 
an sozial engagierte Bürger und 
Angehörige, die eine rechtliche Betreuung 
übernehmen wollen oder bereits 
übernommen haben. Sie bietet einen 
Überblick über diese vielfältige und 
verantwortungsvolle Aufgabe 

Inhaltsbeschreibung 
Jeder Mensch kann in eine Situation 
geraten, in der er oder sie  
durch Unfall, Alter oder Krankheit 
nicht mehr in der Lage ist, wichtige 
Dinge selbst zu entscheiden.  
Deshalb ist es besonders wichtig 
rechtzeitig Vorsorge zu treffen.  
Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfügungen stehen als 
Vorsorgemöglichkeiten zur 
Verfügung. Seit 01.01.23 sieht zudem 
das Ehegattenvertretungsrecht in 
Notfällen die gegenseitige Vertretung 
im Bereich der Gesundheitssorge vor. 

Inhaltsbeschreibung 
 
Eine Aufgabe von Betreuenden 
gemäß der Betreuungsrechtsreform 
seit dem 01.01.23 ist es, die 
betreuten Menschen zu unterstützen, 
damit diese Ihre 
Entscheidungsfreiheit wahrnehmen 
können. Das Konzept der 
unterstützten Entscheidungsfindung 
zeigt Wege auf, wie Betreuerinnen 
und Betreuer Selbstbestimmung und 
Teilhabe der betreuten Menschen 
durch Beratung und Begleitung 
erreichen können. 

 

 


